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SCHLESWIG Die Gesamt-
zahl aller bisher nachge-
wiesenen mit Corona Infi-
zierten im Kreis beläuft
sich auf 381, das sind sechs
mehr als gestern. Wieder
genesen sind davon 251
Personen. Die Gesamtzahl
der Verstorbenen beträgt
sechs. Somit sind 124 Per-
sonen aktuell mit Corona
infiziert. Die Zahl der in
Quarantäne befindlichen
Personen steigt auf 1265.
Die „7-Tage-Inzidenz“
(Neuinfektionen der letz-
ten7Tagepro100.000Ein-
wohner) liegt bei 39,3.

OEVERSEE In derEuropäi-
schen Akademie Sankel-
mark nimmt heute das
„Minderheiten-Kompe-
tenz-Netzwerk Schleswig-
Holstein/Süddänemark“
seine Arbeit auf. Ziel des
Netzwerks ist es, das Ver-
ständnis für nationale
autochthoneMinderheiten
und Volksgruppen sowie
ihre Sprache und Kultur zu
fördern. Das Netzwerk
führt Veranstaltungen
durch, bei denen Erfahrun-
gen aus demVerhältnis von
Minderheiten undMehr-
heiten in Schleswig-Hol-
stein und Süddänemark als
Positivbeispiele vermittelt
werden.„Mankannvonden
Minderheiten des deutsch-
dänischenGrenzlands ler-
nen“, sagt Christian Plet-

zing, Direktor
desAkademie-
zentrums,
„wieman den
WegvomKon-
flikt zu einer

gegenseitigen kulturellen
Bereicherung zurücklegen
kann“.Koordiniertwirddas
Netzwerk vonHelen
Christiansen (Foto). Eine
erste Veranstaltung ist be-
reits für Dezember geplant.
WeitereInformationengibt
Helen Christiansen unter
Telefon 04630/55125.

Mit seinem Song „Wildschweinzaun der Liebe“ singt der Comic-Zeichner für die Freiheit im Grenzland

Von Gerrit Hencke

DOLLERUP Comic-Zeichner
Kim Schmidt aus Dollerup
hat den Stift mal kurz zur
Seite gelegt und zuMikrofon
und Gitarre gegriffen. In sei-
nem neuen Musikvideo
singt er über das Leben am
Wildschweinzaun.
Mit Papp-Gitarre und Be-

wegtbildern vomGrenzzaun
trällert er: „Hier bei uns an
der Grenze, steht so’n komi-
scher Zaun. Da kommt kein
Schwein rüber – kannste dir
gerne anschauen.“

Der Zaun an der Grenze
wurde 2019 zur Abwehr der
Schweinepest von der däni-
schen Regierung errichtet.
Seither spaltet er Land und
Gemüter. Es gab Proteste
und Demos, Happenings
und Kunstaktionen. Was
fehlte, war ein Lied über die
Barriere aus Stahldraht. Die-
ses gibt es nun in satirischer
Form. Der Song „Wild-
schweinzaunder Liebe“ ent-
stand laut Kim Schmidt zur
Comic-Lesung „Hart an der
Grenze“ Ende Oktober im
Flensburger Schifffahrts-
museum und beleuchtet das

neue Leben im Grenzland
mit dem Zaun.
Die eingängige Melodie im

Refrain„Wildschweinzaunder
Liebe wird er hier genannt. Er
reicht von der Ostsee bis an
den Nordseestrand“ dürfte
dem einen oder anderen be-
kannt vorkommen. Das Lied
basiert nicht zufällig auf dem
Welthit „Looking for Free-
dom“.MitdemSongsangeinst
David Hasselhoff die Berliner
Mauer nieder. Das will auch

Kim Schmidtmit seinem neu-
en Lied. „Fahren Sie mal hin,
schauen Sie nach: Wahr-
scheinlich ist der Zaun schon
verschwunden“, sagt der sin-
gende Zeichner.
„Nach den Lizenzrechten

für das Lied von Komponist
Jack White habe ich mich
übrigens über E-Mails und
Telefonate durch ganz
Deutschland von München
über Berlin durchgefragt,
um sie kurioserweise

schließlich in Dollerup, mei-
nem Heimatort, zu bekom-
men“, sagt der Dolleruper.
Lied und Video sind eine

Familien-Gemeinschafts-
produktion: „Die Musik ar-
rangierte mein jüngerer
Sohn Samuel Thiesen, Regie
führte mein älterer Sohn Ju-
lius Tyson. Meine Frau Elke
hat einen Auftritt in der Rol-
le der dänischen Königin“,
erklärt Schmidt.
Eine Strophe wird dann

Mit Papp-Gitarre amWildschweinzaun: Kim Schmidt. FOTO: SCREENSHOT/YOUTUBE/KIMSCHMIDT
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„Lied und Video
sind eine Familien-
Gemeinschafts-
produktion.“
Kim Schmidt

singender Comic-Zeichner

auchnoch indänischer Spra-
che gesungen – wegen der
Völkerverständigung ver-
steht sich.

SCHLESWIG Zwischen gut 50
Mitbewerbern konnte sich
Florian Mlosch durchsetzen.
DeshalbdarfersichjetztAzubi
desNordens imBereichGroß-
und Außenhandelskaufmann
nennen.Der26-jährigeSchles-
wiger, der bei Peter Jensen
(Bad, Küche, Sanitär) eine
Ausbildungabsolvierte,wurde
in Hamburg für sein Engage-
mentwährendderAusbildung
ausgezeichnet.
Während seiner Lehre, die

ermitderNote1,5abgeschlos-
sen hat, habe er keinen Tag
krank gefehlt. „Da bin ich
schon ein bisschen eisern“,
sagt er. Aber auch sonst
brauchteseineMengeEinsatz,
umAzubidesNordenszuwer-
den. Eine zehnköpfige Fachju-
ry, die aus Vertretern vonmit-
telständischen Unternehmen
aus Norddeutschland besteht,
begutachtete die Einsendun-
gen. Mlosch reichte eine Po-
werpoint-Präsentation und

Florian Mlosch nahm in Ham-
burg 1000 Euro und einen Bil-
dungsgutschein entgegen.
FOTO: AGA UNTERNEHMENSVER-
BAND/ULRICH PERREY

ein Video sowie ein Empfeh-
lungsschreiben von seinem
Ausbilder, der ihn zu der Be-
werbung bewegt hatte. Prä-
miert ist der Titel Azubi des
Nordens mit 1000 Euro und
einem Bildungsgutschein des
Instituts für Norddeutsche
Wirtschaft.
In seinem Ausbildungsbe-

trieb war Mlosch unter ande-
rem inSchleswig,Kiel, Itzehoe
und Hamburg eingesetzt und
durchlief verschiedene Unter-

nehmensbereiche. „Beson-
ders reizt mich die Vielseitig-
keit indemBeruf.Wirbeschäf-
tigenunsmitdemEinkaufvon
Elementen sowie der Logistik
und haben auch Kontakt mit
den Kunden“, erzählt er.
Neben seinem Engagement

imAusbildungsbetriebsetzter
sich ehrenamtlich ein und bil-
det Nachwuchsfeuerwehrleu-
te aus. Seit acht Jahren ist er
außerdem in der Schleiregion
als DJ aktiv. arc

Corona: Sechs
neue Infektionen

Nachr ichten

Kulturelle
Bereicherung

KimSchmidt tauscht Stift gegenMikro

Schleswiger ist Azubi des Nordens

VIDEO

Kim Schmidt singt gegen
denWildschweinzaun–das
Video sehen Sie auf:

www.shz.de/30139712
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Nicht
verpassen!

Am 13. November in allen sh:z-Tageszeitungen!

Das neue Arbeitgeber-Magazin

Karriere im Norden
Arbeiten zwischen Elbe und Meer

verpassen!

Am 13. November in allen sh:z-Tageszeitungen!

Karriere im Norden 
Arbeiten zwischen Elbe und Meer

Im neuen Arbeitgeber-Magazin für Schleswig-Holstein
haben große und kleine Unternehmen die Möglichkeit,
sich zu präsentieren und sich somit potentiellen
Bewerbern vorzustellen.

Erfahren Sie mehr zu folgenden Themen:
• Hallo, hier bin ich! – Selbstmarketing im Job
• Weiter- und Fortbildung – Man lernt nie aus
• Muss es wirklich perfekt sein?


